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Reparaturhinweise und Produkteigenschaften 
 

- Kleine Beschädigungen können mit HFB-Reparaturspachtel ausgebessert werden.  
- Für Schichtdicken bis zu 3 mm in einem Arbeitsgang verarbeitbar 
- HFB-Reparaturspachtel ist ein farblich, speziell angepasster Feinspachtel zur Betonkosme-

tik. 
- Gebrauchsfertig, nur mit Wasser anrühren 
- Kunststoffvergütet 
- Wetter- und frostbeständig 

 
Anwendungsgebiete 
 

- Für Feinspachtelung und Reparaturen an Betonfertigteilen  
 
 
Verarbeitungshinweise 
 

- Der Spachtel eignet sich nicht für mechanisch beanspruchte Flächen 
- Der Untergrund muss staub- und fettfrei sein 
- Spachtelmasse ist in das vorgelegte Wasser einzustreuen und klumpenfrei in eine verar-

beitungsgerechte Konsistenz einzurühren 
- Den Untergrund vornässen. Der Materialauftrag erfolgt mit Kelle oder Glätter  
- Verarbeitung bei Temperaturen von mindestens +5°C  

 
Nachbehandlung 
 

- Gespachtelte Stellen müssen rechtzeitig nachbehandelt werden, damit eine zu schnelle 
Wasserverdunstung durch Sonneinstrahlung und Wind verhindert wird. 

- Reparierte Stellen sind mit Schleifpapier oder Schleifschwamm nachzuarbeiten. 
 
 
Je nach Verarbeitung und Anwendung können farbliche Schwankungen auftreten. 
Der endgültige Farbton wird erst nach dem Schleifen und der vollständigen Austrocknung sicht-
bar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


